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Zitat von chemikus08

Siehst Du, das hatte ich mir gedacht und ich würde es mir hier wünschen. In
Deutschland musst Du als Arzt darauf achten, dass du genügend Patienten die Stunde
durchschleust. Im Regelfall hast Du in der Hausarztoraxis 5 Minuten.

Ich bin nicht privat versichert. Dennoch kenne ich solche Zeiten nur aus der Hochzeit der
Pandemie. Abgesehen davon nehmen insbesondere meine Hausärztinnen sich immer
ausreichend Zeit für Termine (im letzten Jahr saß ich so dann mal wegen des Mobbing eine
halbe Stunde heulend vor meiner Hausärztin, die mir einfach zugehört hat, nachgefragt hat,
welche Hilfe ich habe/benötige und eine echte Unterstützung war in dem Moment). Auch meine
frühere Hausärztin hat sich immer ausreichend Zeit genommen für Anamnese und Beratung.
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